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CHANNELING:  

„Erkenntnisse der Meisterschaft II“ 
 
Dieses Channeling wurde am 11. September 2003 auf dem NCL Kreuzfahrtschiff Norwegian 
Star bei der vierten jährlich stattfindenden Kryon Kreuzfahrt durchgegeben. Das Schiff war 
mit einer Geschwindigkeiten von ca. 23 Knoten (einem ziemlich flotten Tempo) unterwegs, 
auf einer Reise von den Hawaii-Inseln aus, um die Fanning Inseln, eine kleine Atollgruppe 
südlich des Äquators, die zur Republik von Kiribati gehört, zu besichtigen. Das Channeling 
fand in einem Veranstaltungssaal, Deck 12, statt – das sind mehr als 8 Stockwerke über dem 

Wasser. Der Raum war mit Glasfenstern – mit Blick auf den sich bewegenden Ozean - 
ausgestattet, die sich vom Boden bis zur Decke erstreckten. Es war kein Land in Sicht, 

sondern, so weit das Auge reichte, einzig und allein nur die Pracht des großen Pazifischen 
Ozeans. Der Tag war kristallklar und das ruhige Meer erzeugte einen geradlinigen Horizont, 
welches in seiner Flachheit surreal erschien. Das Schiff bahnte sich seinen Weg in Richtung 

Süden und die Delphine sprangen „lächelnd“ vor dem Bug, da sie wussten, was uns 
bevorstehen würde. 

 
[Dieses Channeling wurde in einem Re-channel-prozess mit zusätzlichen Worten 

herausgegeben, um Klarheit und ein besseres Verständnis in der schriftlichen Textform zu 
ermöglichen.] 

 
__________________________________________________________________________ 
 
Seid gegrüßt, Ihr Lieben, Ich Bin Kryon vom Magnetischen Dienst. Wir möchten dies gerne 
zu einem Sanctuary erklären. (A.d.Ü.: Sanctuary: Heiligtum, Zufluchtsort oder auch das 
Heiligste im Heiligen). Rundum herrschen sehr viel Aktivitäten bei solch einem Erlebnis, 
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welches Ihr als eine „Kreuzfahrt“ bezeichnet. Richtet jetzt Eure Aufmerksamkeit für eine 
Weile gemeinsam mit uns nach innen.  
 
Hast Du schon begonnen die Familie zu fühlen? Beginnst Du zu verstehen, dass diese 
Menschen, neben denen Du gerade sitzen magst – ganz gleich aus welchem Gebiet dieses 
Planeten sie auch stammen mögen –, etwas mit Dir gemeinsam haben? 
 
Vor langer Zeit versammelten sich all diejenigen, die sich in diesem Raum befinden, in einer 
Art und Weise, die Ihr Euch nicht einmal vorstellen könnt – in diesem Sein gab es keine Zeit. 
Ist es interessant, dass Ihr die Realität von Planungssitzungen vor Eurer Ankunft in dieses 
derzeitige Leben auf der Erde in Erwägung zieht. Sie ergeben aus der linearen Zeit betrachtet 
einen Sinn, nicht wahr? Doch wer von Euch würde eine „Planungssitzung“ für etwas abhalten 
wollen, was bereits in der sogenannten Vergangenheit stattgefunden hat? Verwirrt dies Euren 
Verstand? Ich kann das verstehen. 
 
So lasst es uns in einfacher Weise formulieren. Wie viele von Euch verstehen, dass genau 
jetzt bereits Planungssitzungen für Eure nächste Inkarnation im Gange sind? 
 
Ihr mögt antworten: „Warte mal, Kryon, ich habe diese Entscheidung doch noch gar nicht 
getroffen! Ich bin nicht ganz sicher, ob ich zurückkommen werde. Wir sollten hier nicht das 
Pferd von hinten aufzäumen.“ 
 
Wirklich? Wie könnt Ihr das wissen? Woher wollt Ihr wissen, ob Ihr nicht vielleicht schon die 
ganze Zeit über an einer kontinuierlichen Planungssitzung teilnehmt? Hier ist die freie Wahl 
das oberste Gebot, doch Ihr seid hier so linear, dass Ihr immer davon ausgeht, Gott sei ebenso 
linear, doch Tatsache ist, dass der Teil von Gott, welcher Ihr seid, sich in der „Jetzt-Zeit“ 
befindet. Vielleicht meint Ihr, dass Eure Arbeit auf Erden vollbracht und fertig abgeschlossen 
sei? Doch dies setzt voraus, dass Ihr wisst, welches Eure Arbeit ist! Denn seht, sich fertig 
(vollkommen, voll-ständig) zu fühlen ist etwas ganz anderes, als sich müde und erschöpft zu 
fühlen. Erschöpft und müde zu sein, ist ein äußerst lineares, menschliches Attribut! (Lächeln) 
Auf Erden fertig zu sein, ist ein äußerst spirituelles Attribut. Die meisten von Euch, die dies 
hören und lesen, werden definitiv wieder zurückkommen! Was wäre also, wenn diese wahl- 
und willensfrei bestimmte Planung eine freie Wahl von  „Augenblick zu Augenblick“, 
„Moment für Moment“ wäre anstelle einer freien Wahl „im Voraus“?  
Verwirrt Euch das?  
 
Die verwirrende Interdimensionalität 
Lasst mich Euch folgendes Beispiel geben: Im „Jetzt“ sind alle Dinge als Potenziale bekannt. 
Und so werden die Potenziale auch als „alles zur selben Zeit“ manifestiert, betrachtet. Hierbei 
handelt es sich für Euch nicht um etwas leicht zu Verstehendes. Könnt Ihr Euch einen 
Wirkungs-kreis vorstellen, vielleicht ähnlich dem Inneren eines riesigen Ballons, einer riesig 
großen Blase, in deren Mitte Ihr Euch befindet? Rund um Euch herum, an der Innenseite der 
Oberfläche, könnt Ihr all die Potenziale sämtlicher Dinge sehen, die jemals existierten, 
existieren oder existieren könnten. In der Tat sind hier auch die Potenziale der Vergangenheit 
vorhanden und wenn wir sie als „Potenziale der Vergangenheit“ bezeichnen, dann handelt es 
sich hierbei nicht um ein Missverständnis. Denn was ist die Vergangenheit außer der Illusion, 
die Euch eine Vorstellung und ein Empfinden von dem gibt, wo Ihr Euch in der Gegenwart 
gerade befindet? Außerdem liegt der Grund, warum sich all dies in einem Kreis befindet, 
darin, dass sich alles unentwegt an allen Punkten miteinander verbindet.... kontinuierlich, 
unaufhörlich und ohne irgendwelche Punkte für den Ursprung oder das Ende. 
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„Kryon, die Vergangenheit ist keine Illusion.... sie ist geschehen!“, mögt Ihr sagen. Wir sagen 
Euch Folgendes: Wenn die Vergangenheit „geschehen“ ist, wo seid Ihr gewesen?  
 
Die Antwort lautet, dass Ihr Euch an demselben Ort aufgehalten habt, an dem Ihr auch jetzt 
seid. Es gibt nur einen einzigen Punkt, nur eine Augenblicklichkeit, eine wahrhaftige Realität  
– es ist der Augenblick, der Moment, an dem sich genau jetzt Eure Augen zwischen diesen 
Zeilen bewegen. Für Euch sind die Worte, die Ihr auf der vorherigen Zeile gelesen habt, nicht 
Eure Realität. Sie sind die Vergangenheit. Auch die Worte im nächsten Abschnitt sind nicht 
Eure Realität, denn sie sind die Zukunft. Und doch existieren beide, nicht wahr? 
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Die Wahrheit ist: „Eure „aktuelle“ Realität besteht aus sämtlichen Worten, aus den Worten, 
die Ihr soeben gelesen habt, den Worten, die Ihr jetzt gerade lest, und den Worten, die noch 
folgen werden. Und wenn dem so ist, dann sind sie – demzufolge - in Eurem Leseerlebnis alle 
gleichwertig, denn so trugen die Worte, die Ihr vor ein paar Sätze gelesen habt, nur dazu bei, 
die Worte aufzubauen, die Ihr nun lest und die Ihr noch lesen werdet. Es handelt sich hierbei 
um einen Kreis der Logik und dieser ist jenseits der linearen „Zeit“. Das heißt, wenngleich in 
Eurem Realitätskreis tatsächlich etwas bereits „geschehen“ sein mag, so ist es doch noch 
„aktiv“ wirkend und nimmt Einfluss auf die Kontrolle Eurer diesbezüglichen Gefühle und auf 
das, was Ihr auf der Grundlage Eures Gefühls damit anfangen werdet. Dadurch ist alles auch 
mit ein Teil Eurer Ko-Kreation. Die Vergangenheit wurde nicht auf einer Stelle einzementiert, 
sondern sie ist stattdessen eine real gewesene Aufstellung, ein Umstand, welcher Euch zu dem 
führt, wer Ihr seid, und so ist sie noch immer ein Teil der „Jetzt“-Erfahrung. Wenn Ihr Euer 
„Jetzt“ verändert, dann verändert Ihr auch den Umstand... die Vergangenheit.  
 
Lasst uns zum Beispiel annehmen, Ihr hättet den vorherigen Worten etwas Erschreckendes 
und Erschütterndes entnommen. Dies kann nicht rückgängig gemacht werden. Es ist 
geschehen. Ihr habt die Worte tatsächlich gelesen. Das „Lesen der Worte“ ist Eure 
ureigentliche lineare Vergangenheit. Später, in den weiteren Ausführungen kommt eine 
Erklärung, welche Euch deutlich macht, was - bezüglich der erschreckenden Information - 
wirklich geschehen ist. Nun entspannt Ihr Euch. „Oh.... jetzt verstehe ich...“  und Du lächelst. 
Die ehemalige Information ist nicht mehr länger bestürzend...und so habt Ihr soeben die 
Vergangenheit verändert! Die Tatsache, dass Ihr die Worte gelesen habt, hat sich nicht 
geändert, doch es veränderte sich Eure „jetzige“ Einstellung dazu.  
 
Dies ist eine sehr dürftige lineare Metapher für ein interdimensionales Konzept, doch sie ist 
das Beste, was wir tun können, um Euch zu dem Verständnis zu verhelfen, dass Eure gesamte 
Realität jederzeit wann immer Ihr es wünscht, verändert werden kann. 
 
Liebe Familie, wir werden weiterhin alle in diesem Ballon sitzen, die Potenziale ansehen und 
betrachten.... wir alle, einschließlich Eurer Euch unterstützenden Begleitgruppe. Was Ihr nicht 
versteht, ist, dass ein Teil von „Euch“ sich noch dort, hier, bei uns befindet! Wir sind näher 
beieinander als Brüder und Schwestern es sein können. Wir sind gewissermaßen „verliebt“ 
ineinander, wir sind in einer Art und Weise in Liebe miteinander verbunden, die nur Gott 
verstehen kann.  
 
Wo bist Du in Wirklichkeit? Welchen Teil von Meisterschaft, geliebtes Menschenwesen,  
empfängst Du? Verstehst Du, dass nur ein Teil von Dir auf dem Planeten ist und die Arbeit 
verrichtet? Die anderen Anteile befinden sich noch in der Blase, zusammen mit dem gesamten 
restlichen Teil von Euch... und sie ko-kreieren, setzen die Anleitungen der Energie des Bosses 
um – dem Teil von Euch, der in der Dualität auf der Erde wandelt. 
 
Die Polarität teilt  
Hier folgt eine These (eine spirituelle Regel): Es gibt kein anderes Menschenwesen auf dem 
Planeten, welches Eure Wahrheit oder Euren geistigen Weg beeinflussen kann, ohne dass Ihr 
es zulasst. 
 
Für manche sind dies schwierige Zeiten. Jahre zuvor haben wir Euch gesagt, dies sei der 
Beginn einer Zeit, in der Euch viele ihr wahres Selbst zeigen werden. Wir sagten Euch, dass 
sie vom Zaun heruntersteigen würden und dass sie nicht mehr verbergen könnten, was sie in 
Wirklichkeit fühlen und denken. Wir sagten Euch, dass neue Bündnisse geschlossen und viele 
Bündnisse zerbrechen würden. Dies sei alles angemessen, weil sich die Energie spaltet und 
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die Polarität sich zu zeigen beginnt. Wir sagten Euch, dass dies im Geschäftsleben, in der 
Politik, bei den Regierungen, in den Religionen und im Persönlichen geschehen würde. Ein 
Großteil dessen würde der Integrität zuzuschreiben sein, etwas, was anfängt sich in einer 
Realitätsgleichung des neuen menschlichen Bewusstseins zu zeigen.  
 
Was wir damit meinen, ist, dass es nicht mehr leicht sein wird, sich in Bezug auf die Energie 
Eurer Wirklichkeit neutral zu verhalten. Die Frage ist: Was soll und werde ich mit dem Engel 
in meinem Inneren anfangen? Ich spüre Dinge, die ich noch nie zuvor gespürt habe, bezüglich 
dessen, was wahr ist und was nicht. Ich erkenne allmählich die Bedeutungslosigkeit vieler 
Dinge, die ich tue. Ich beginne wahrzunehmen, dass die Integrität in allen Dingen das 
wichtigste Attribut des Lebens ist. Ich fange an, dies auch von anderen zu erwarten! Ich habe 
zu entscheiden, ob dies eine neue Realität für mich ist oder nicht...... und wenn ja, was mache 
ich damit? 
 
Diejenigen, die verleugnen, dass dies geschieht, werden sich selber etwas vormachen. Es wird 
offensichtlich werden, wenn ihre Leben drastisch (dramatisch) auf diese neue Energie auf 
Erden reagieren. Diejenigen, die mit ihrem Charisma immer durchkommen konnten, werden 
plötzlich Freunde verlieren. Es wird in dieser Weise nicht mehr wirken. Diejenigen, die im 
Leben immer „Glück“ hatten, werden in dem Paradigma, das sie erwarten, auch Niederlagen 
erfahren. In beiden Fällen haben sie, um weiterkommen zu können, zu überprüfen haben, wer 
sie sind. 
 
Diejenigen, die in dem Überlegen, ob dies wahr ist, mit ihrer Entscheidung lieber noch warten 
möchten, werden eine noch schwierigere Zeit erleben, überhaupt irgendeine Entscheidung zu 
treffen. Obwohl wir Euch gesagt haben, dass Gott langsam arbeitet und dass Ihr jede Menge 
Zeit habt, um dieses und jenes zu tun, liegt nun ein Thema auf der Hand, selbst in diesem 
Raum... sogar, während Ihr dies lest. Und Ihr seid dabei nicht alleine. Ist Euch aufgefallen, 
dass die Regierungen mit derselben Angelegenheit zu ringen haben? Dasselbe gilt für 
Unternehmen. Dasselbe gilt für die organisierten Religionen auf Erden! All dies befindet sich 
rund um Euch herum und an irgendeinem Punkt habt Ihr Kenntnis davon zu nehmen, Ihr habt 
es zu bemerken und „die Punkte miteinander zu verbinden“, wie dies eine beliebte 
Redewendung in Eurer Kultur besagt, welche einen Menschen im Erkennen einer Situation 
beschreibt. 
 
Manche fragen: „Was werde ich mit dieser Frage anfangen?“ Wenn es stimmt, dass Ihr 
ewiglich seid und Euch nur für kurze Zeit hier aufhaltet, verborgen in der Dualität, dann 
besteht die wirkliche Prüfung für Euch darin, herauszufinden, ob dem tatsächlich so ist! Dies 
ist ein guter Anfang. Leider wird es für Euch keine empirischen Beweise geben, wie dies in 
der vierdimensionalen Wissenschaft bei allen anderen Fragen der Physik der Fall ist. 
Stattdessen wird es interdimensionale Beweise geben... sie befinden sich alle rund um Euch 
herum. Werdet Ihr zulassen, dass Eure Zellen mit Euch darüber sprechen? Sie wissen es. 
Werdet Ihr zulassen, dass Euer emotionales Selbst sich mit dem intellektuellen Selbst 
verbindet und Euch eine Antwort gibt? Dies verlangt, dass Ihr alte Paradigmen loslasst und 
Gott fragt und bittet: „Bitte sag mir, was ich wissen soll.“ Und innerhalb des freien Willens 
liegt es dann an Euch, zu entscheiden, ob irgendetwas hiervon eine spirituelle Tatsache ist 
oder nicht.  
 
„Erkenntnisse der Meisterschaft II“ 
Und so werden mit dem Unterricht über die Erkenntnisse der Meisterschaft fortfahren. Vor 
zwei Tagen überbrachten wir Euch sieben Attribute und Geisteshaltungen derjenigen, die sich 
in Meisterschaft befinden. Nur das Menschenwesen kann diese Dinge betrachten und sie 
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wiedergeben, nicht Spirit. Wir geben also nur wieder, was die Menschen sagen und was sie 
tun. Dies ist eine Ehrung des Prozesses der Menschen-Meisterschaft. 
 
Der Aufstieg des Menschen ist folgender Art: Er ist ein Kenzeichen des Menschen, welches 
einzigartig im Universum ist und das nur in der Dualität erlangt werden kann. Ihr mögt sagen, 
„Es ist leicht, ein Engel zu sein; es ist hart, ein Mensch zu sein.“ Ja, so sehen wir es auch und 
aus diesem Grund waschen wir Euch die Füße. Es gibt hier manche unter Euch mit 
vollkommen verschiedenen Abstammungen. Denkt an Euer Herkunftsland, denkt an die 
Länder, die durch die hier im Raum Anwesenden und durch die Leser repräsentiert werden. 
Denkt an das, was Eure Länder im Lauf ihrer Geschichte durchgemacht haben. Denkt an das, 
was Euch zu dem geführt hat, was Ihr nun lest oder hört und was Ihr gerade jetzt in Eurem 
Leben macht. Und nun multipliziert die Komplexität von all dem mal zehntausend. Das ist 
Eure spirituelle Abstammung. Lasst mich Euch etwas wahrhaft Großes zum Nachdenken 
geben: Ist es möglich, dass Ihr dies schon einmal auf anderen „Erden“ getan habt? Ist es 
möglich, dass dies nur „ein weiteres Mal“ in einem Vier-Milliarden-Projekt ist?  
Die Antwort könnte Dich, Engel, erschrecken. 
 
Hier folgen einige Attribute der Meisterschaft, vielleicht esoterischere Attribute in manchen 
Fällen, aber auch geerdetere Attribute. Wir stellen die Frage: „Was hält der Meister von 
diesen Dingen? Wenn sich das Menschen-Meister-Wesen im Aufstiegszustand diese Dinge 
anschaut, was sagt es dann? Was sagen und denken sie und er?“ Und so werden wir Euch, 
durch die Augen des menschlichen Meisters, noch mehr zum Nachdenken geben. Der Grund 
dafür? Es hilft Euch „vorauszuschauen“ und besser zu verstehen, wie die Meister der Erde 
sind und was die beginnenden Lehren sein werden, die Euch zeigen, wozu auch Ihr werden 
könnt. Denkt einen Augenblick lang darüber nach... und dann feiert die neue Energie rund um 
Euch herum. 
 
Ego 
Welche Einstellung hat der Meister zum Ego? Ihr habt schon Euer Leben lang von der 
Unterdrückung des Egos gehört, damit Eure Spiritualität wachsen kann. Was also ist das Ego? 
Was ist ein egoistisches Verhalten und was nicht? Was ist angemessen und was nicht? Es gibt 
hierzu viele konfliktreiche, gegensätzliche Lehren. 
 
Vielleicht habt Ihr gewisse Dinge in Eurem Leben erfahren... Reaktionen auf 
Herausforderungen oder Situationen im Leben und Ihr fragt Euch: „Ist dies das Ego oder 
nicht? Ist es angemessen oder nicht? Kann der Meister ein Ego haben?“ Lasst uns an dieser 
Stelle deutlich werden. Es gibt einen großen Unterschied zwischen dem Ego und der 
Verwaltung. Das Ego ist stolz. Die Verwaltung ist eine Energie in spiritueller Passion. Lasst 
uns ein Beispiel bringen: Wenn Ihr über eine Wahrheit verfügt, die Euch in aller 
Angemessenheit gegeben wurde, eine Wahrheit, die Ihr als göttlich wahrnehmt, und jemand 
trampelt darauf herum oder sagt dazu, dass seine Wahrheit höher ist als die Eure, dann 
könntet Ihr reagieren. Andere rund um Euch werden vielleicht sagen, dass Ihr es mit einem 
„Aufbrausen des Egos“ zu tun habt. Sie nehmen an, dass Eure Reaktion vom Stolz herrührt. 
Die Meister tun dies nicht. Sie wägen alles richtig ab und reagieren nicht mit dem Ego, 
sondern mit der Autorität der Verwaltung. Sie wissen, was für sie Wahrheit ist. Sie wissen 
auch, dass es keinen anderen Menschen auf Erden gibt, der ihre Wahrheit berühren kann. 
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Der Meister hat in Wirklichkeit keine „Ego-Druckknöpfe“ mehr übrig. Oft besteht die 
angemessene Handlung aus „überhaupt nichts“ und manchmal nur aus einem viel sagenden 
Lächeln. Das ist es, was auch als „die andere Wange hinhalten“ bekannt wurde. Diese 
Redewendung handelte niemals von einem Menschen, der zulässt, dass er wiederholt im 
Namen Gottes geschlagen oder zusammengeschlagen wird, sich im Staub der Erde windet 
und sich nicht für die Wahrheit einsetzt. Sie bedeutete stattdessen, „zu wissen, wo und wann 
es wichtig ist zu reagieren und wo und wann nicht“. Ihr könnt den ganzen Tag lang mit einer 
Euch anschreienden Menschmenge dort stehen und doch wird dies Eure Wahrheit niemals 
verändern. Wessen Problem ist es also? Das sollte offensichtlich sein. Es ist das Problem der 
Schreienden und nicht das Eure. Sie sind diejenigen, die bestürzt sind! In dieser Situation 
kann der Meister – wenn überhaupt – nur sagen: „Ich bedauere, dass Du so einen schlechten 
Tag hast. Was kann ich für Dich tun?“ Versteht Ihr das? „Die andere Wange hinhalten“ ist 
eine Aussage, die sich darauf bezieht, Wissen und Weisheit bezüglich der vorliegenden 
Energie zu haben. Es ist keine Einladung oder Aufforderung, Beschimpfungen zu ertragen. 
 
Eure Wahrheit steuernd zu verwalten, ist etwas anderes. Wenn ein Mensch mit einer 
niedrigeren Schwingung auf Euch zukommt und in gewisser Weise das, was Ihr denkt, 
verletzt oder Eure Unantastbarkeit verletzt, dann könnt Ihr etwas unternehmen. Und wenn Ihr 
etwas unternehmt, dann ist es die Handlung der Integrität Eurer Verwaltung. Anstelle von 
Ärger gibt es Ent-täuschung. Anstelle von Eitelkeit gibt es Selbst-sicherheit. Wenn Ihr also 
selbst-sichere Lichtarbeiter Meister seht, dann verwechselt dies bitte nicht mit Ego. Seht sie 
Euch an und seht Euch an, was sie tun. Die Lichtarbeiter werden ihre Position (ihren 
Standpunkt) nicht verteidigen. Die Lichtarbeiter werden die Energie vorbeigehen lassen, 
oftmals die andere Wange hinhalten, wenn sie wissen, dass ihre Wahrheit in sich selbst 
aufrecht steht und dass nichts, was der andere sagt, dies berühren kann. 
 
Wahrheit sucht sich ihre höchste Ebene. Manche dieser Dinge können Euch nur schwer 
erklärt werden, aber beobachtet den Meister, wenn er/sie auf der Wahrheit zu bestehen hat. 
Beobachtet die Liebe in der Arbeit, auch die Liebe, welche er/sie für den Angreifer 
empfinden. Könnt Ihr dies tun? Wenn es Leute gibt, die Euch auf eine Art und Weise 
betrügen, die nur Euch bekannt ist, was ist dann Eure erste Reaktion? Werdet Ihr Eure 
Wahrheit verwalten? Wenn Ihr Eure Wahrheit verwaltet, dann gibt es kein Ego. Ihr werdet 
zurücktreten und verstehen und wissen, dass das, was Euch in der Vergangenheit verletzt 
hätte, einfach mit der Liebe abprallen wird. Könnt Ihr den Betrüger lieben? Ja, Ihr könnt es. 
Es ist ein Studium, das sich jenseits der Kategorie des menschlichen Naturells befindet, nicht 
wahr. Und das ist es, mein geliebtes Menschenwesen, wovon der gesamte Aufstieg handelt. 
 
Bevor wir dieses Thema verlassen, habe ich Euch folgende Frage zu stellen: In der 
Vergangenheit hättet Ihr auf eine Herausforderung vielleicht anders reagiert. Jetzt ist Eure 
Reaktion viel ausgeglichener. Hat sich die Vergangenheit also verändert? Die Gegenwart? 
Was ist mit der Zukunft? Die Antwort: Alle drei haben sich verändert. 
 
Wettbewerb 
Hier kommt ein Attribut, das geläufig ist, und wir haben schon darüber gesprochen: 
Wettbewerb. Ihr werdet vielleicht denken, dass der Wettbewerb etwas ist, das nur in einer 
wirtschaftlichen Struktur der westlichen Welt vorkommt. Dem ist nicht so. Denn ist es nicht 
so, dass Ihr um Energien wetteifert? Ist es nicht so, dass Ihr um Gunst wetteifert? Ist es nicht 
so, dass Ihr oft um Ressourcen wetteifert? Lasst uns einen der wichtigsten Punkte 
herausgreifen, das Wetteifern um Energie und Gunst, ein gängiges menschliches Attribut. 
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Ihr möchtet, dass man Euch mag, nicht wahr? Ihr möchtet bedeutend sein, nicht im Sinne von 
Ego, sondern bedeutend in Bezug auf die Erde, die irdischen Belange. Ihr möchtet ein 
bedeutender Teil von allem, was existiert, sein und Euren Teil beitragen. Oft herrscht jedoch 
das Gefühl, dass die Bedeutsamkeit, die in dem Paradigma Eurer Kultur existiert, gerade so 
weit reicht, um einmal darum herumzugehen! Es wäre unmöglich, dass Ihr alle bedeutend sein 
könnt. In Eurer Realität hat es diejenigen zu geben, die bedeutend sind und diejenigen, die es 
nicht sind... nur ein Mensch kann der Gewinner eines Wettlaufs sein. Es kann nur so und so 
viel Gunst verteilt werden und nicht jeder bekommt etwas davon. 
 
Betrachtet jetzt das Dumme in dieserAngelegenheit! Jeder von Euch ist ein spirituelles 
Wesen... eine alte Seele, die schon oft in einem Lebensausdruck (einer Inkarnation) gewesen 
ist und die gebeten wird, die Realität der Erde zu verändern! Ihr alle seid Gott bekannt, weil 
Ihr Gott seid. Und doch entspricht es der menschlichen Wesensart, Eure Realität anders zu 
sehen und um Dinge zu wetteifern, nicht wahr? 
 
Ich werde Euch sagen, was der Meister tut. Innerhalb einer Gruppe von Menschen, die 
herumstehen, die sich gegenseitig nicht kennen und die alle versuchen, den anderen mit 
interessanten und wichtigen Gesprächen zu übertreffen, wird der Meister eintreten und nur 
zuhören. Während er die Geschichten der anderen aufnimmt, spürt er manchmal die Freude 
ihrer Feierlichkeiten und ihren Humor. Manchmal hört er sich die Sorgen der anderen an und 
spürt ihre Verzweiflung. Der Meister nimmt all dies auf eine Weise auf, wie Ihr sie vorher 
nicht kanntet. Die Energie des Momentes wird sich nicht auf seine Person „heften“ und sie 
bleibt nicht an ihm „kleben“. Stattdessen wendet sie sich an einen Platz, an dem sie reflektiert 
wird. Manche können die Energie sehen.  
 
Wenn Ihr zu dieser Zeit einer von ihnen gewesen wärt, hättet Ihr sehen können, dass die 
Energie der Meister eine Reflektion von Heilung war. Mein Partner (Lee) tritt für die 
Information ein, dass das menschliche Bewusstsein die Energie und sogar die Materie 
verändert. Er hält konstant danach Ausschau, ob Eure vierdimensionale Wissenschaft dies 
unterstützen wird, und das geschieht schließlich auch tatsächlich. So viele von Euch verstehen 
jetzt besser, wie der Meister seine Wiederspiegelung auf heilende Weise fokussiert... eine Art 
und Weise, die für diejenigen im Raum verfügbar werden wird. 
 
Die bloße Gegenwart der Meister führt dazu, dass die Erzählung der Geschichten verändert 
wird! Denn seht, es gibt genügend Bedeutsamkeit, um die herumgegangen werden kann. Ich 
frage Euch also: Wer ist in diesem Szenario der Bedeutende? Derjenige auf der Bühne, dem 
die Aufmerksamkeit der ihn umgebenden Leute geschenkt wird, oder derjenige, der voller 
Weisheit hier sitzt und die Energie reflektiert, mit der denen, die erzählen und zuhören, am 
besten geholfen werden kann? Der Meister versteht dies und die Einladung geht auch an 
Euch. Der Meister zwingt keinem Menschen Energie auf. Er platziert sie einfach nur im 
Raum, sodass alle das damit tun können, wofür sie sich entscheiden. Manche werden sie 
aufnehmen und andere werden sie ablehnen. Das ist der freie Wille. Wenn Ihr in einen Raum 
eintretet, in dem es Wasser für Euch gibt, werden einige von Euch davon trinken und andere 
nicht. Es geht um Euren eigenen Durst und die Angemessenheit dessen, was Ihr braucht. 
Doch das Wasser ist nicht peinlich berührt, weil Ihr nichts getrunken habt, nicht wahr? Es 
folgt Euch nicht nach Hause und verlangt nicht von Euch, dass Ihr es kostet. Nein. Es befindet 
sich nur als Nahrung für diejenigen hier, die es möchten. So verhält es sich, selbst wenn das 
Wasser das Wasser des Lebens ist. 
 

 Seite 8 



Vielleicht verwendet Ihr das Wort Wettbewerb bei Eurer wirtschaftlichen Struktur? Ich werde 
Euch sagen: Es ist verrückt, zu denken, dass Ihr einen bestimmten Marktanteil ausfindig zu 
machen habt. Es gibt genug, das Ihr umrunden könnt. Oft versteht Ihr nicht einmal die 
Prinzipien Eurer eigenen Wirtschaft! Ihr beschränkt Euch dabei selbst. Wenn Ihr Euch 
hingegen auf eine Sache konzentriert und für Euren Erfolg sagt: „Dieses oder jenes hat zu 
geschehen“, so ist das Verstecken rund um die Ecke eine ganz eigenständige Erfolgsstruktur, 
die Ihr noch gar nicht in Erwägung gezogen habt. 
 
Eine vollkommen ausgeglichene Wirtschaftsstruktur ist eine Struktur, bei der jeder gewinnt. 
In diesem „Rennen“ kann jeder gewinnen! Diejenigen, die bezahlt haben, empfangen und 
lieben das, was sie gekauft haben. Diejenigen, die das Produkt oder die Dienstleistung 
bereitgestellt haben, wurden angemessen belohnt und sie lieben das, was sie verkauft haben. 
Zwischen diesen Szenarien gibt es diejenigen, die mit dem Prozess kämpfen und die niemals 
verstehen oder wissen, dass es auch im Wettbewerb etwas Göttliches gibt. Wir sagen Euch 
also Folgendes: Mitbewerber, könnt Ihr denjenigen segnen, der mit Euch konkurriert? Wenn 
ja, dann verfügt Ihr über eines der Attribute des Meisters. Könnt Ihr Euch entspannen und 
unbesorgt sein in dem Wissen, dass alle Dinge vereint werden und dass sich die Wahrheit, 
wenn Ihr in ganzer Integrität arbeitet, ihre höchste Ebene suchen wird? Habt Ihr das Gefühl, 
dass derjenige, der ein lineares Rennen gewonnen hat, die anderen automatisch zu Verlierern 
macht? Oder versteht Ihr, so wie der Meister, dass alle, die bei dem Rennen angetreten und 
gefahren sind, interdimensionale Gewinner sind? Wie kann das sein? Weil der Meister das 
Gesamtbild sieht... die Potenziale der Gewinner des nächsten Rennens und die Energien des 
Rennens an sich. Der Meister kann auf eine Party gehen und kein einziges Wort sagen.... 
niemals „bedeutend“ werden und er wird dennoch unglaublich gesegnet weggehen! 
 
In einer Welt des Wettbewerbs ist all dies für Euch schwer zu verstehen. Wenn Ihr das 
nächste Mal in eine Gruppe von Menschen eintretet und Ihr Euch sehr klein vorkommt, 
werdet Ihr vielleicht das Bedürfnis verspüren, Eure Meinung zu äußern und wichtig zu sein. 
Haltet stattdessen einen Augenblick lang inne. Versteht, dass sie alleine schon durch Eure 
Gegenwart verbessert werden. Lächelt, spürt Eure eigene Göttlichkeit und denkt Euch, ich 
werde nur ruhig sein und zuhören. Ich werde die Freuden dessen, was sie zu sagen haben, 
aufnehmen. Ich werde ein besserer Mensch sein, indem ich mir ihre Erfahrungen anhöre. Der 
Meister weiß darüber Bescheid. Dies ist Teil eines neuen Paradigmas... die stille Weisheit. 
 
Und schließlich geht es beim Antrieb oder Katalysator dieses neuen konkurrierenden 
Verständnisses um die Integrität. Stimmen die Worte großes Geschäft und Integrität in Eurem 
Geiste überein? Einst war dies der Fall! Beobachtet diese Veränderung auf Erden. Es kann 
eine Zeit kommen, in der die Gewinne an die Aktionäre, basierend auf dem Integritätsfaktor 
einer Unternehmensstruktur, übertragen werden. Dies ist so neu, dass die meisten von Euch 
keine Vorstellung von so einer Vereinbarung haben. Glaubt mir, sie befindet sich in der 
potenziellen Struktur in dieser Blase des „Jetzt“. Denkt Ihr, dass das erstaunlich ist? Wartet, 
bis Ihr seht, was sich in der Politik ereignen kann! Könnt Ihr Euch eine politische Situation 
vorstellen, in der die Integrität dessen, was innerhalb der Wahlkampagne getan wird und was 
nicht, tatsächlich zur Wahl des Funktionsträgers beitragen kann? Ein Tagtraum? Achtet 
darauf. 
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Die Erde 
Wie denkt der Meister in dieser neuen Energie über die Erde? Oh, es geht in diesem Moment 
viel vor sich und der Meister weiß dies. Der Meister versteht, dass die Erde lebendig wird. 
Interdimensional gesehen erwacht die Erde. Es gab in der menschlichen Geschichte noch 
keinen besseren Zeitpunkt als jetzt, um die Erde zu heilen. Wenn Ihr in einem Staat – in 
einem Land – lebt, in dem es einen Krieg nach dem anderen gegeben hat, lebt Ihr in einer 
geschichteten Energie. Es ist ein verwundetes Land. Selbst angesichts all dessen, was Ihr rund 
um Euch seht und eine Herausforderung auf Erden darstellt, so hat es doch noch nie eine Zeit 
so wie diese gegeben, in der Ihr dies bereinigen und klären könnt. 
 
Der Meister weiß dies, doch Ihr kennt es nicht. Hört zu: Alles, was Ihr für einen anderen 
Menschen tut, reinigt das Land, das sich unter Euren Füßen befindet. Scheinbar unheilbare 
Wunden aus dem brodelnden Kessel der menschlichen Erfahrung – Krieg für Krieg kann jetzt 
bereinigt werden. Dies ist teilweise der Grund, warum Ihr hier seid, um dies zu hören und zu 
lesen. Doch Ihr wusstet das, nicht wahr? Vor nicht allzu langer Zeit saßen wir mit Euch 
beieinander und sagten, dass es welche gibt, die – interdimensional gesehen - aus der Erde 
herauskommen würden. Sie werden Euch ihre Energie übertragen, wenn Ihr es erlaubt. Ihr 
könnt dies vielleicht als eine energetische Partnerschaft bezeichnen. Sie alle haben auf das 
System der Acht gewartet (die Rede ist davon, dass die Zahl Acht nun die Energie des neuen 
Systems ist), bei der die kristalline Energie in größerem Maße auf dem Planeten erscheinen 
wird. 
 
Erst vor wenigen Monaten berichteten wir Euch, dass es jene gibt, die rund um den Ort leben, 
den Ihr Mount Shasta nennt und denen es frei steht, zu gehen. Viele von ihnen hatten einen 
energetischen Ort bewahrt und verankert, ohne es zu wissen und sie hatten dazu beigetragen, 
eine Energie zu verwalten, die ihn spirituell unberührt sein lassen würde. In Euren eigenen 
Worten bedeutet dies, dass ein Platz vor der Erschließung von größeren Hotels bewahrt und 
verankert wurde. Denn seht, es ist einer von wenigen. Seht Euch die anderen Portale und 
Wirbel auf dem Planeten an, von denen bekannt ist, dass sie spirituelle Attribute haben, und 
Ihr werdet Hotels, Golfplätze und Tennisplätze finden. Nicht so am Mount Shasta. 
 
Dies war kein Zufall und wir sagten Euch, dass diese Menschen die Verwalter des Landes 
seien. Nun werden wir Euch nähere Informationen über sie geben – viele von ihnen sind 
Einsiedler – mit vielen von ihnen ist es nur schwierig zurechtzukommen! Seht Ihr, die meisten 
von ihnen verfügen über eine kristalline Energie der Lebenskraft und es ergibt auch Sinn, dass 
dies so sein sollte. (Diese Informationen gehören zu der Lehre der Farben und Energien, die 
Euch heute in einem Vortrag auf der Kreuzfahrt übermittelt wurden.) Der Meister weiß von 
der Erde und den Veränderungen, die auftreten. Er weiß auch von den interdimensionalen 
Stätten der Lebenskraft, die jetzt erschlossen werden, um das menschliche Bewusstsein 
herausströmen zu lassen. 
 
Vor zwei Tagen erwähnten wir die Drachenenergie. Denkt an diesen Begriff in dem Sinne, 
dass das Wort königliche Energie bedeutet. Stellt Euch vor, dass die Meister mit der 
Drachenenergie die Meister des spirituellen irdischen Königreichs sind. Sie sind 
interdimensional – die Könige und Königinnen, die die Erdoberfläche auf eine Weise 
erschaffen haben, die für die Menschheit angemessen ist. Ihr seid ihnen zu Dank verpflichtet, 
denn als Ihr zu dem System der Acht übergegangen seid, war die Erde für Euch bereit. Doch 
die großartige Information ist, dass innerhalb der Erdoberfläche noch mehr Königinnen-
Energie auftauchen wird, um das Gleichgewicht des Planeten zu unterstützen. Dies ist eine 
kristalline Funktion und es ist eine Überarbeitung, von der wir seit nahezu einem Jahr 
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gesprochen haben. Es ist Zeit, die femininen und maskulinen Energien des Planeten in 
Balance zu bringen. 
 
Das Fließen von Energie / Ko-Kreation 
Nummer vier und Nummer fünf gehören zusammen. Es ist schwer, dies zu beschreiben, weil 
die beiden interaktiv sind. Nummer vier ist der Fluss von Energie und Nummer fünf ist die 
Ko-Kreation. Wie sieht der Meister die beiden? Heute, in einem System, das die Energie der 
Acht hat, werden wir Euch einen kurzen Überblick und eine weitere Metapher bringen.  
 
Es gab für viele spirituell veranlagten Menschen in einer älteren Energie eine Zeit, in der die 
Ko-Kreation wie folgt ausgeführt wurde: Ihr meditiertet und habt Gott um Antworten gebeten. 
Ihr habt gebeten und gebeten. Dann seid Ihr vielleicht zu bestimmten Orten, zu bestimmten 
Portalen gereist (die wir nun als Vortale bezeichnen). Und Ihr habt dort, wo es Euch möglich 
war, eine Energie gesammelt. Als dies vollbracht war, habt Ihr Energie und Information 
empfangen, sie bis zum richtigen Zeitpunkt gesammelt und dann danach gehandelt. Dies 
erschuf eine Situation, bei der die Meditation ganz anders war als heute und bei welcher der 
Energiefluss im Menschen aus ko-kreativen Gründen vollkommen anders war. Wir 
bezeichnen dies als die Sammelmethode. Ihr habt Euer Bestes getan, um die Energie zu 
sammeln, die Ihr für die vor Euch liegende Aufgabe brauchtet. 
 
In dieser älteren Energie war die Dualität so stark, dass Ihr Euch die Energie buchstäblich wie 
in einer Fundgrube/Schatzkammer befindlich vorzustellen hattet. Ihr hattet loszugehen, um sie 
zu holen. Egal ob sie auf dem Boden in einer Lotusstellung war oder ob es irgendein 
bestimmter Ort auf dem Planeten war, Ihr hattet loszugehen und sie einzusammeln. Ihr 
konntet Euch nicht eher erfüllt fühlen oder den Eindruck gewinnen, Ihr habt die Antworten 
erhalten, bis Ihr diese Dinge verrichtet hattet. Dies, geliebtes Menschenwesen, haben viele 
von Euch ihr ganzes Leben lang getan. 
 
Ich werde Euch sagen, was der Meister denkt, und wir werden eine Metapher verwenden. Auf 
diesem großen Schiff (in der Küche auf dem Kreuzfahrtschiff) gibt es mindestens zwei 
Menschen, deren Aufgabe darin besteht, den Zauber in einem Block aus Eis zu finden. 
Vielleicht habt Ihr ihr Werk schon gesehen? Es befindet sich in den großartigen Räumen des 
Nahrungsverzehrs, ein Prozess, den die Menschen liebend gerne feiern. Es sind dies die 
Eisskulpturen in den Speisesälen. 
 
Ich werde Euch sagen, was der Bildhauer sieht. Der Eisblock wiegt Hunderte von Pfund und 
ist ersichtlich schwer zu liefern und handzuhaben. Dieser Meister der Architektur, der 
Bildhauer, sieht das fertig gestellte Kunstwerk nicht als eine vor ihm liegende, 
unüberschaubare Aufgabe, sondern er sieht sie bereits als vollendet und im Eis verborgen. Die 
Skulptur ist zart und schön. Nun ist es seine Aufgabe, alles wegzuschnitzen, was nicht dorthin 
gehört. Für Euch wäre dieses Objekt einfach ein sehr schwerer Eisblock, wahrscheinlich 
etwas, das Ihr aus dem Weg schaffen solltet, bevor es auf dem Boden zu schmelzen beginnt. 
Für ihn ist es ein vollendetes Kunstwerk. Und so beginnt er. Er schnitzt sorgfältig alles weg, 
was nicht zur Skulptur gehört. Beachtet, dass er etwas kreiert und dabei eine Subtraktion 
anwendet. Dies mag Eurer eigenen Intuition widersprechen. Wie kann etwas manifestiert 
werden, indem etwas weggenommen wird?  
 
Die neue Energie ist genau so beschaffen. Ihr geht herum und denkt, dass die Dinge 
gewöhnlich sind. Im Gewöhnlichen liegen jedoch die Wunder der Ko-Kreation verborgen. Ihr 
habt zu lernen, die Dinge, die nicht dazugehören, wegzuschnitzen. Und wie könnt Ihr dies 
machen? Die Antwort ist: Stellt Euch auf den Bildhauer ein. Stellt Euch auf Eure Ko-Kreation 
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ein. Ihr seht es und stellt Euch vor, es wurde bereits getan. Wenn Ihr unpassende Energien 
findet - wie die Teile aus Eis -, die nicht zu Euch gehören, könnt Ihr sie weggeben.  
 
In Euren Meditationen könnt Ihr um Gleichgewicht bitten, anstatt um Antworten zu bitten. 
Dies wird Euch ermöglichen, zu sehen, welche Teile weggeschnitzt werden sollen. Anstatt 
Gott zu bitten, der Bildhauer Eurer Realität zu sein, werdet Ihr zum Bildhauer und werdet Ihr 
als Künstler ausgebildet. Gibt es in Eurem Leben jetzt Schwierigkeiten, die Ihr nicht 
verstehen könnt? Bittet um Einsicht. Ihr habt die Gabe bekommen, das Unangemessene zu 
sehen. Für manche bedeutet dies, dass Herausforderungen vorhanden sind. Was werdet Ihr 
damit anfangen? Viele werden sich darin wälzen, anstatt sie wegzuschnitzen! Denn seht, es ist 
der freie Wille. Anstatt zu sehen, was angemessen ist und was nicht, betrachtet der Mensch 
der alten Energie es als etwas, das bleiben und behandelt werden muss. Anscheinend ist es 
ihre eigene Realität und sie gilt daher auf ewig und ist unveränderlich. 
 
Der Meister sieht das Leben als vollkommen. Er erschafft das, was er möchte, indem er sich 
stets entscheidet, welche Energie entfernt werden soll. Manchmal wird dies im Geiste getan. 
Manchmal mit einer wirklichen Handlung. Der Meister tut es mit beiden. Der Meister hält 
sich also an einem perfekten Ort auf, auch wenn er dort von sterbenden Kindern umgeben ist, 
von Kriminalität und von denen, die anderen wehtun. Leid, Zorn, Drama oder 
Ungleichgewicht eines anderen Menschen verändert niemals die Wahrheit... die perfekte 
Skulptur innerhalb der Realität des Meisters. 
 
Das Geheimnis Deiner Ko-Kreation liegt im Einstimmen auf den Chor. Wir haben Dir diese 
Metapher schon einmal gebracht. Die Skulptur singt Dir in diesem großen Eisblock namens 
Realität etwas vor und sagt: „Ich bin hier, komm und hol mich.“ Je näher Du da herankommst 
und je mehr Du das, was in Deinem Leben unangemessen ist, entfernst, desto deutlicher ist 
die Melodie, die Du hören kannst, und desto vollkommener wird die Skulptur. Wenn Du dann 
schließlich beginnst, dieselbe Melodie zu singen, von der die Vollkommenheit innerhalb der 
Skulptur singt, erhältst Du Manifestation. Der Schlüssel hört zu. Du beginnst diesen Prozess, 
indem Du Integrität in Anspruch nimmst.  
 
Lebenskraft 
Nummer sechs ist die Lebenskraft. Wir werden Euch nun Informationen bringen, die wir in 
dieser Weise noch nicht durchgegeben haben. In Eurer Biologie geht etwas Neuartiges vor 
sich. Der Meister sieht eine neue Lebenskraft. Dazu gibt es Euch vieles mitzuteilen. Habt Ihr 
Beziehungsprobleme? Vielleicht zwischen Bruder und Bruder, Schwester und Schwester, 
Mann und Frau? Vielleicht zwischen Mutter und Vater, Mutter und Schwester, Freund und 
Freund? Und wie sieht es mit Euren Geschäften aus?  
Jedes Mal, wenn ein göttlicher Mensch, insbesondere einer, der auf einer höheren Ebene 
schwingt, eine Bindung der Liebe oder eine Partnerschaft mit einem anderen Menschen 
eingeht, wird eine dritte Energie erschaffen, die die Attribute von beiden hat. Diese dritte 
Energie, die erschaffen wird, kann, wenn Ihr wollt, als eine Wesenheit bezeichnet werden. Ihr 
könnt ihr sogar einen Namen geben! Sie sitzt dort und wartet darauf, genährt zu werden. Die 
Wesenheit verfügt über die Attribute eines Menschenkindes. Es sollte sanft mit ihr 
umgegangen werden und sie sollte als etwas Kostbares gesehen werden. 
Hört zu: Ehemann und Ehefrau, geht sanft mit ihr um – sie ist kostbar! Was werdet Ihr dem 
Kind sagen? Werdet Ihr es großziehen oder werdet Ihr es ignorieren? Wenn Ihr mit dieser 
dritten Energie zu arbeiten beginnt, welche das Kind ist, dann fließt zwischen Euch eine neue 
Lebenskraft so wie nie zuvor. Es ist ein verborgenes Attribut, von dem Ihr stets gewusst habt. 
Alle Partnerschaften werden von diesem neuen Bewusstsein profitieren. 
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Hier ist noch mehr dazu. Biologisch betrachtet ist eine neue Art von Lebenskraft verfügbar, 
insbesondere für diejenigen, die höher schwingen. Es ist Zeit, etwas zu erwecken, was die 
ganze Zeit über vorhanden war – etwas, mit dem Ihr äonenlang gespielt habt. Wir werden dies 
das Erwecken der zellularen Intelligenz nennen. Die Zellstruktur des menschlichen Körpers 
wurde derart ausgelegt, um sich mit der Lebenskraft der Erde zu verbinden. Stellt Euch die 
Zeiten vor, in denen Ihr Dinge wie Kinesiologie (Muskeltest) angewandt habt. Habt Ihr Euch 
jemals gefragt, warum der menschliche Körper mehr weiß als Ihr selbst? Es sind nicht die 
Dinge, die etwas wissen, sondern Eure Zellen. Ergibt dies einen Sinn für Euch? Wie wäre es, 
wenn Ihr eine Brücke zwischen dem, was der Körper weiß, und dem, was Euer bewusster 
Verstand weiß, bauen würdet? 
 
Habt Ihr Euch jemals gefragt, wie die Homöopathie funktioniert? Wenn in Eurem Körper eine 
Tinktur mit weniger als einem Teil von einer Million von einer Substanz aufgenommen wird, 
wie können Eure Zellen sie dann „sehen“, wenn moderne medizinische Analysegeräte dies 
nicht einmal entdecken können? Die Wahrheit? Der menschliche Körper erkennt die Absicht 
der Substanz! Seit mehr als 200 Jahren habt Ihr damit gearbeitet, doch es wird noch immer 
nicht verstanden. Eine Heilung setzt ein. Informationen werden an die Zellstruktur der 
Absicht des Heilmittel-Herstellers weitergegeben. Wäre es nicht großartig, eine Bücke von 
Eurem bewussten Verstand zu dem Teil Eurer Zellstruktur zu bauen, welche der 
Meisterchemiker ist?  
 
Habt Ihr schon einmal einen Pendel verwendet? Habt Ihr Euch gefragt, wie die Muskeln in 
Eurer Hand außerhalb von Eurer Kontrolle reagierten, um ein Ja oder Nein als Antwort über 
Eure Gesundheit oder die Energie rund um Euch zu geben? Dies ist die zellulare Intelligenz 
und es ist Zeit, dass Ihr langsam damit verschmelzt. Es ist Zeit für eine Verbindung des 
Intellekts, der Intuition und der zellularen Intelligenz. 
 
Der Meister weiß, was sein Ellbogen tut. Beim Meister findet ein tagtägliches Meeting der 
Zellen statt. Der Meister kann Euch sagen, wie sich seine Zehe in spiritueller Hinsicht anfühlt. 
Der Körper ist eins. Der Meister lebt nicht in seinem Kopf. Er lebt stattdessen als vereinte 
Wesenheit, von Kopf bis Fuß. Er sieht seinen Körper als eine Zelle, mit Intelligenz. Der 
Meister weiß, was biologisch betrachtet gut für ihn ist und was nicht, auch ohne Muskeltest. 
Der Meister hat ein Bündnis mit der inneren Intelligenz – ein DNS-Attribut, das schon immer 
existierte. Habt Ihr schon einmal den Ausdruck „Erwachen der DNS“ gehört? Das ist ein Teil 
dessen, wovon dies alles hier handelt. 
 
Hier kommt noch mehr: Apoptose ist ein biologischer Ausdruck, der verwendet wird, um ein 
menschliches Zellsystem zu beschreiben, das dazu dient, eine Unangemessenheit im Körper 
zu diagnostizieren und selbst zu zerstören. Nun, das funktioniert nicht so gut, nicht wahr? Wo 
ist es bei Krebs? Wo ist es bei AIDS? Wo ist es bei Tuberkulose? Ihr könntet eine lange Liste 
jener Krankheiten erstellen, die diesen natürlichen Vorgang des Körpers „zum Narren halten“. 
Es funktioniert nicht sehr gut, nicht wahr? Es ist eine neue Lebenskraft verfügbar, die auch 
dies verändern wird – eine Kraft, die für Euch alle verfügbar ist, bei der die Zellstruktur 
erweckt und die Intelligenz gesteigert wird. Apoptose wird wieder so funktionieren dürfen, 
wie es vorgesehen war. Die einzige Krankheit im Körper eines Meisters wird jene Krankheit 
sein, welcher er aus freiem Willen gestattet, befestigt zu werden, wenn es angemessen ist. Die 
neue Lebenskraft auf diesem Planeten wird Eure Fähigkeit, Eure eigene Zellstruktur zu 
kontrollieren, verbessern. Haben die Gurus Euch dies nicht im Laufe der Zeit gezeigt?  
Nun seid Ihr an der Reihe. 
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Der Fokus auf den Moment 
Wir werden mit diesem Attribut – Nummer sieben – abschließen. Vielleicht würdet Ihr den 
Meister gerne fragen: „Lieber Meister, was sollte unser Fokus als Menschen auf Erden im 
Augenblick sein? Es scheint, als würde es so viele Unruhen geben! Wohin sollen wir unser 
Licht schicken und was sollen wir tun? Worin liegt der Schlüssel? Wo liegt der Fokus? 
Das System der Acht ist ein System der Verantwortung. In den ersten zwei Novemberwochen 
des Jahres 2003 werdet Ihr die Gelegenheit bekommen, gemeinsam mit dem großen Gefolge, 
welches Ihr als Euer Höheres Selbst bezeichnet, eine Entscheidung über die bedeutendsten 
Dinge auf Erden zu treffen (Harmonische Konkordanz).  
 
Es wird eine Frage gestellt werden, ganz ähnlich wie dies bei dem 11:11 (Der Harmonischen 
Konvergenz) der Fall war. Diese Frage wird lauten: Seid Ihr bereit, das Spirituelle und das 
Biologische zu verschmelzen, sodass die Lebenskraft verschmolzen wird, sodass das Ego so 
sein wird, wie ich es beschrieben habe, sodass die Ko-Kreation so sein wird, wie ich es 
beschrieben habe, sodass Ihr Eure DNS verbessern könnt? Seid Ihr bereit, zuzulassen, dass 
die maskuline und feminine Energie der Menschheit letztendlich gleich werden? Es ist eine 
bedeutende Zeit auf dem Planeten. Diejenigen, die dies lesen, nachdem dies eingetreten ist, 
sollten wissen, dass dies nicht weniger profund ist, und zwar ganz einfach deshalb, weil es das 
Gestern war. Die Studie von Gestern ist die Weisheit von Morgen.  
 
Was ist der Fokus? Es hat niemals eine Zeit auf Erden gegeben, an dem Eure Handlungen und 
Gedanken so tief greifend als Energie messbar waren. Der Fokus ist nach innen gerichtet. Die 
erste Parabel, die Euch von dieser Kryon Gruppe vor mehr als einem Jahrzehnt gegeben 
wurde, war die Parabel von der Teergrube. Darin war die Rede von einer Metapher, einem 
Gleichnis, in dem ein Mensch etwas entdeckte, was ihm half. Niemand sonst war daran 
beteiligt. Er entdeckte etwas Persönliches und setzte es um. Er wandte es nur bei sich selbst 
an und rief es weder von den Dächern noch hängte er es an die große Glocke. Er ging seinen 
Geschäften nach, ohne etwas zu sagen, genoss seine persönliche Entdeckung und doch merkte 
jeder, was er getan hatte! Wie? Anhand dessen, was rund um ihn herum geschah. 
Dies geschieht, wenn Ihr Euch selbst ausgleicht. Ein Mensch, der sich auf den Chor einstimmt 
und die Skulptur im Eis findet, wird auf alle, die rund um ihn sind, eine Wirkung haben. Er 
gibt ihnen etwas zu sehen. Dies ermöglicht mehr Wahlmöglichkeiten, als sie die ihn 
Umgebenden zur Verfügung gehabt hätten. Es dreht tatsächlich ein Licht für andere auf, um 
an einem abgedunkelten Ort sehen zu können. 
 
Dies wird nicht allen, die Euren Fortschritt sehen, gefallen. Manche werden Euch ansehen 
und sich in die entgegengesetzte Richtung begeben. Manche werden Euch ansehen und Euch 
hassen. Manche werden Euch betrügen. Lieber Mensch, dies ist nichts Neues. Der 
Medizinmann lebte alleine, sogar ohne Partner, am Rande des Dorfes. Und dennoch war er 
der Heiler für sie alle, wenn sie in Schwierigkeiten gerieten. Ergibt dies einen Sinn? Weil er 
eine höhere Schwingung hatte und über ungewöhnliche Informationen verfügte, erschien 
ihnen dies merkwürdig und sie kamen nur darauf zurück, wenn es für sie notwendig war.  
 

 Seite 14 



Und so wird dieser Übergang der Fokussierung auf das Selbst wirklich ins Mark treffen, wenn 
es darum geht, Entscheidungen über Energie zu treffen. Rund um Euch wird es diejenigen 
geben, denen das, was Ihr habt, nicht gefallen wird. Sie sind noch nicht bereit für das, was Ihr 
habt. Ohne eine Wort zu sagen und ohne bei dem, was Ihr entdeckt habt, bekehrend zu sein, 
werden sich die Dinge von selbst erledigen. Die Voraussetzung? Achtet auf Euch selbst. Was 
ist der Fokus? Er liegt beim Selbst. Nicht beim Ego... sondern beim Selbstausgleich und dem 
Finden der Melodie. Lasst die anderen selbst entscheiden, ob sie an „Eurem neuen Ich“ 
teilhaben möchten oder nicht. Das ist ihre Angelegenheit. Verwaltet Eure Wahrheit und lasst 
nicht zu, dass Euch ein anderer Mensch mit Gewalt von der Liebe Gottes abbringt. 
 
Sowie es im Inneren liegt, wird es schließlich nach außen gelangen. Das menschliche 
Bewusstsein ist das Dritte Gitter. Vielleicht werdet Ihr damit verstehen, dass das Magnetische 
geheilt wird, das Kristalline Gitter überarbeitet wird und in diesem Prozess das Dritte Gitter, 
welches die Spitze von dem Dreieck des menschlichen Bewusstseins ist, sich nach innen 
wendet. Fügt die Drei zusammen und Ihr werdet das Potenzial des Neuen Jerusalem erkennen. 
Sowie Ihr es tut, tut es die Erde. Sowie Ihr auf Euch selber achtet, so reagiert die Erde.  
 
Geliebtes Menschenwesen, die Historiker werden auf diese Zeit deuten und sagen: „Damals 
hat es begonnen. Als die Menschheit sich entschied, einen Planeten zu erschaffen, der sich 
selbst aus der Dunkelheit entfernt, begannen sie, den Prozess des Friedens und die Weisheit 
von Handel zu verstehen, und sie fürchteten sich nicht mehr vor unterschiedlichen Kulturen. 
Sie verstanden, dass jeder den anderen braucht und dass sie irgendwie alle miteinander 
verbunden sind.“ Wie können wir dies wissen? Wir sehen es in der Blase des Ballons, die 
alles im Jetzt beinhaltet, was jemals geschehen ist oder geschehen kann. Es ist in Eurem 
Potenzial aufgezeichnet! Es ist tatsächlich in Eurer DNS niedergeschrieben! 
 
Gesegnet ist das Menschenwesen, welches das Ganze sieht – die Vollkommenheit des 
Planeten in dieser Art und Weise. Gesegnet ist der Mensch, der die Erde als einen Eisblock 
sieht, der eine wunderschöne Skulptur mit dem Namen „Frieden auf Erden“ beinhaltet! 
 
Und so ist es 
 
Kryon 
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